
                                           
 
 

Europa zwischen Flexibility und Security 
Gesetzgeberische Ziele und praktische Konsequenzen des Grünbuchs 

„Ein moderneres Arbeitsrecht für die Herausforderungen des 21. Jahrhunderts“ 
 

- Veranstaltet von der Gesellschaft für Europäische Sozialpolitik  
zusammen mit  der Hans-Böckler-Stiftung, der Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände sowie dem Zentrum für 
Europäisches Wirtschaftsrecht und dem Institut für Arbeitsrecht und das Recht der Sozialen Sicherheit  der Universität Bonn– 

 
Die Kommission sucht nach Bauplänen eines besseren Arbeitsrechts. Daher hat sie am 22.11.2006 ein neues 
Grünbuch vorgelegt: "Ein moderneres Arbeitsrecht für die Herausforderungen des 21. Jahrhunderts" (KOM 
[2006]708 endg.). Unter diesem recht ambitionierten Titel werden auf 17 Seiten 14 Fragen ausgebreitet, die helfen 
sollen, eine Diskussion über ein zukunftsfähigeres Arbeitsrecht in Gang zu setzen. Man will sich der Grundlagen 
vergewissern, um die Zukunft gestalten zu können. Um diesen Prozess zu begleiten laden wir Sie ein zu einem  
 

 
Symposion am Montag, den 12.11.2007 im Festsaal der Universität Bonn 

 
 

10.00 Uhr   Begrüßung: „Fortschritt auf dem Wege der Angleichung“ - Wo stehen wir im Europäischen Arbeitsrecht?  
   (Thüsing) 
 
10.15 – 10.45 Uhr  Ziele und Perspektiven des Grünbuchs aus der Sicht der nationalen Politik (N.N.) 
 
10.45 – 11.15 Uhr  Ziele und Perspektiven des Grünbuchs aus der Sicht der Kommission (Uebe) 
 
11.15 – 12.15 Uhr   Die personellen Grenzen des Europäischen Arbeitsrechts - Arbeitsrecht für Nicht-Arbeitnehmer?   
   (Wank) 
   - Diskussion – 
 
12.15 – 13.15 Uhr   Mittagspause mit Imbiss 
 
13.15 - 14.45  Uhr  Perspektiven und Sinn weiterer Regulierung durch Europarecht (Schmidt) 
   Perspektiven und Sinn einer Deregulierung im Europarecht (Junker)  
   - Diskussion-  
 
14.45 - 15.00 Uhr  Kaffeepause 
 
15.00 - 16.00 Uhr  Fortbildung des nationalen Arbeitsrechts durch den EuGH (Colneric) 
   - Diskussion –  
 
16.00 – 17.00 Uhr  Panel der Praxis: Erwartungen an den europäischen Gesetzgeber - mit Vertretern von BDA, DGB ,   
   Kommission und Ministerium (Diskussionsleitung: Waltermann) 
 
17.00 Uhr   Schlusswort 

 
 
Ort:   Festsaal der Universität Bonn, Regina-Pacis-Weg 3, 53113 Bonn 
 
Referenten:   Richterin am EuGH a.D. Prof. Dr. Ninon Colneric 
   Prof. Dr. Abbo Junker, Universität München 

PD Dr.  Marlene Schmidt, Universität Frankfurt 
Prof. Dr. Gregor Thüsing LL.M., Universität Bonn 
Dr. Max Uebe, Mitglied im Kabinett von Kommissar Spidla 
Prof. Dr. Raimund Waltermann, Universität Bonn 
Prof. Dr. Rolf Wank, Bochum 
 

Umkostenbeitrag: Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Bescheinigung nach § 15 FAO über 6 Zeitstunden 
 kann  ausgestellt werden. Hierfür wird ein Unkostenbeitrag von 100 € erbeten. 



Gesellschaft für Europäische Sozialpolitik E.V.

Anmeldung GES-Symposion am Montag, 12.11.2007
“Europa zwischen Flexibility und Security”

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Bescheinigung nach § 15 FAO über 6 Zeitstunden kann ausgestellt werden.
Hierfür wird ein Kostenbeitrag von EUR 100,00 erbeten.

An vorbenannter Veranstaltung

werde ich teilnehmen

kann ich leider nicht teilnehmen, wünsche aber weitere Informationen zu GES-Veranstaltungen
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Lehrstuhl für Arbeitsrecht und Recht der Sozialen Sicherheit
Rheinische Friedrich-Willhelms-Universität Bonn

T. +49 (0)228 / 73 79 61
F. +49 (0)228 / 73 79 62
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